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Ahlwardt Reichskagsabgrordneter
Halle 8 December

Der antiſemitiſche Agitator Rektor a D Ahlwardt iſt nunmehr
Reichstagsabgeordneter und zwar für den Wahlkreis Arnswalde
Friedeberg Derſelbe iſt bei der am Montag ſtattgehabten Stich
wahl mit einer großen Majorität gewählt worden Das Ge
ſammt Reſultat iſt nunmehr das folgende Ahlwardt erhielt
11206 Stimmen Drawe 3306 Jm erſten Wahlgange am
24 v M hatten erhalten Ahlwardt 6903 Drawe 2915 von
Waldow Ekonſerv 2876 Hobrecht natlib 406 und Millarg
Soziald 943 Stimmen Die Niederlage des freiſinnigen Kan

didaten iſt eine geradezu niederſchmetternde er hat bei der Stich
wahl ſoweit bis jetzt bekaunt nur 182 Stimmen gewonnen Da
nach haben nicht einmal die Nationalliberalen der Wahlparole
ihres Parteivorſtandes folgend für Drawe geſtimmt Die Germ
meint über das Wahlergebnuiß Das iſt eine Kataſtrophe für
den Freiſinn eine furchtbar eruſte Warnung für das Jndenthum
eine eindringliche Mahnung für Alle Regierung und Parteien

Ueber den Einfluß des Reichstagsmaundats auf die
gerichtliche Verfolgung Ahlwardt s ſind im Publikum viel
fach falſche Anſichten verbreitet dieſen gegenüber ſtellt die Frei
ſinnige Zeitung Folgendes feſt Jn Bezug auf die Ver
büßung von Strafhaft hat nach dem geltenden Recht ein Reichs
tagsabgeordneter keinerlei Privilegium Der Reichstag iſt
deshalb auch gar nicht in der Lage die Entlaſſung
Ahlwardt s aus der viermonatlichen Strafhaft zu fordern
Dagegen iſt der Reichstag allerdings berechtigt aber nicht ver
pflichtet die Aufhebung des jetzt in Moabit ſchwebenden
Strafverfahrens gegen Ahlwardt und einer Unterſuchungs
haft deſſelben für die Dauer der Sitzungsperiode zu verlangen
Ein desfallſiger Antrag im Reichstage bedarf der Unterſtützung
von 15 Abgeordneten Der Antrag kann naturgemäß erſt geſtellt
werden wenn Ahlwardt als Abgeordneter proklamirt worden iſt
Dieſe Proklamirung erfolgt am Freitag Selbſt wenn ſchon am
Freitag Abend ein desfallſiger Antrag unter den Reichstagsab
geordneten zur Vertheilnng gelangt ſo würde geſchäftsordnungs
mäßig über dieſen Antrag erſt am kommenden Montag verhandelt
werden können da jeder Antrag einen vollen Tag in den Händen
der Mitglieder ſich befinden muß Am kommenden Montag wird
vorausſichtlich der Moabiter Strafprozeß ſchon durch Urtheils
ſpruch beendet worden ſein Wenn in der kommenden Woche der
Reichstag einen Beſchluß faßt das weitere Strafverfahren zu
ſiſtiren ſo kann das mithin nur eine Bedeutung haben für ein
von Ahlwardt nach ſeiner Verurtheilung veranlaßtes

Ein Aufſchub in dem Reviſions
verfahren aber könnte alsdann eine Verjährung des ganzen
Strafverfahrens und damit auch des Moabiter Urtheils zur
Folge haben wenn zwiſchen der letzten Prozeßverhandlung vorUnterbrechung durch den Reichstag und der h e des
Prozeſſes mehr als 6 Monate liegen Dies wäre alsdann mög
lich wenn die Reichstagsſeſſion ſich bis in den Juni hineinzieht
Nun könnte man die Unterbrechung des Prozeſſes doch erſt befür
worten ſobald ſich Ahlwardt in der Lage befindet ein Reichs

Der Chevalier von Schomberg
Roman von Archibald C Cunter Aunutoriſirte Uebertragung

und Bearbeitung von Friedrich Meiſter
Fortfetzung Nachdruc verboten

Was ſagteſt Du da rief Ora lant und ſcharf Eine
von Deinen Vaſen Du haſt hier keine Vaſen Es ſind
meine Vaſen und nicht Deine Waſſiliſſa Du kannſt auch
die andere noch in Trümmer werfen wenn Du willſt Jchk
erlaube es Dir denn alles was hier iſt iſt mein Eigenthum
Du kaunſt damit machen was Du willſt denn Du biſt keine
Leibeigene mehr Du biſt frei ſo frei wie ich und wie der
alte Mann da und wie das Fräulein von Brian Papa
hat mir erzählt als er noch lebte daß jetzt jeder Ruſſe frei
ſei Hörſt Du Und nun geh und zerbrich auch noch die
andere Vaſe dort Jch befehle es Dir Waſſiliſſa nimm
die Vaſe und wirf ſie meinem Onkel vor die Füße Du
willſt nicht Nun gnut dann thue ich s

Sie ſprang auf die Vaſe zu und ſtieß dieſelbe von ihrem
Poſtament ſo daß ſie auf dem Fußboden in Scherben zerbrach
Dann eilte ſie laut aufweinend aus dem Zimmer welches
Waſſiliſſa klugerweiſe ſchon vorher verlaſſen hatte

Der Fürſt und die Gouvernante ſchauten einander an
Sie befanden ſich jetzt allein

Nach einer längeren Pauſe warf Platoff einen Blick auf
die am Boden liegenden Vaſenſcherben

Da ſind ein paar Hundert Rubel zum Teufel gegangen
ſagte er mit einem brutalen Fluche

Gleich darauf aber wendete er ſich mit übertriebener

40

Höflichkeit an die Dame
Jch bitte um Derzähung Fränlein v Brian lächelte

er Und doch wenn ich nicht irre ſo ſind dergleichen ſtarke
Ausdrücke Jhnen wohl nicht ganz ungewohnt Die Schweizer
fluchen ja alle und beſonders die Athleten Jch habe das
oft im Cirkus mit angehört

ne

insgeſammt gegen 1000 Frtſchaften mit 112 eigenen Filialen

tagsmandat wirklich auszuüben Deun das verfaſſungs
mäßige Privilegium iſt gegeben zur Sicherſtellung der parlamen
tariſchen Thätigkeit Ahlwardt aber kommt in dieſe Lage erſt
nach Verbüßung ſeiner Strafthat zu Aufang März Bisdahin würde jede Unterbrechung des Prozehverſahtens für die

parlamentariſche Thätigkeit von Ahlwardt bedeutungslos ſein und
nur die Wirkung einer Juſtizhemmung haben Lediglich zu dieſem
Zweck aber iſt das Privileginm nicht eingeführt worden

Von freiſinniger und nationalliberaler Seite wird mit ſteigendem
Nachdruck die disziplinare Beſtrafung der Beamten ge
fordert die offen für die Wahl Ahlwardts eingerreten ſind
Nach dem allerhöchſten Erlaß vom 4 Januar 1882 erſtreckt ſich
die durch den Dienſteid beſchworene Dienſtpflicht aller Beamten

welche mit der Ausführung Königlicher Regierungsakte betraut
ſind und deshalb ihres Dienſtes nach dem Disziplinargeſetze ent
hoben werden können auf Vertretung der Politik der Regierung
des Königs auch bei den Wahlen Daß dieſe Politik nicht dahin
gehen kann die Wahl ſolcher Elemente welche unausgeſetzt die
Integrität unſeres Beamten und Offizierſtandes anzugreifen ſich
zum Gewerbe machen in den Neichstag zu fördern und zu unter
ſtützen iſt wie die K Ztg meiunt ebenſo ſelbſtverſtändlich wie
daß die Regierung den antiſemitiſchen Hetzereien als ſolchen feind
lich gegenüberſteht Anderſeits ſchreibt die K Volksztg Der
Erlaß von 1882 wurde ſonſt ſcharf bekämpft weil er die bürger
liche Freiheit der Beamten verkümmere Jetzt wo er ſich gegen
die Antiſemiten verwenden ließe jetzt erſcheint er manchen Leuten
als ein Ausfluß von politiſcher Weisheit Den Liberalen geht es
in Wahrheit nur darum daß kein Antiſemit von Beamten unter
ſtützt werden ſoll Daß dieſer Antiſemit in Arnswalde Friedeberg
gerade Ahlwardt heißt kommt ihnen zwar außerordentlich gelegen
iſt jedoch nicht die Hauptſache Sie hätten denſelben Einſpruch
erhoben wenn der antiſemitiſche Kandidat eine durchaus unanfecht
bare Perſönlichkeit geweſen wäre Aber den BeamtenAntiſemitiemus
oder die Bevorzugung eines Antiſemiten vor einem Freiſinnigen
überhaupt zum Verbrechen anrechnen zu wollen das geht zu weit

Die Angelegenheit wird jedenfalls zu parlamentariſcher Er
örterung führen Uebrigens ſchreibt der Reichsanzeiger Der
Miniſter des Jnnern hat dem Landrath des Friede
berger Kreiſes wegen der Unterzeichnung eines Wahlaufrufs
für den Rektor Ahlwardt ſeine ernſte Mißbilligung zu
erkennen gegeben

Die Nordd Allg beſchäftigt ſich in ihrem geſtrigen Leit
artikel mit den Konſequenzen der Wahl Ahlwardt s in
den Reichstag Es komme die Perſönlichkeit des Kandidaten in
den untergeordneten Gruppen in Betracht Die autiſemitiſche
Bewegung ſei eiu ſozialpolitiſcher Gährungsprozeß
ebeuſo wie andere Parteibildungen Es liege daher das politiſche
Jutereſſe dieſer Wahl nach einer audern Seite ſie habe den Be
weis erbracht daß es zur Erlangung einer Kandidatur um ſchließ
lich gewählt zu werden nur bedürfe jegliche Autorität auf das
Heftigſte und Unbegründetſte anzugreifen Auf Ahlwardt würden
bei der Neigung der Maſſen dem lauteſten Schreier nachznulaufen
noch beredtere Agitatoren folgen Es müſſe aber ernſt
lich erwogen werden ob es mit dem Gefüge des
Staates auf die Dauer vereinbar ſei wenn als Be
lohnung für bernfsmäßig verhetzende alle Autorität
in den Staub ziehende Agitation Reichstagsmandate
winken,

Das Fräulein von Brian wurde zuerſt dunkelroth dann
aber leichenblaß ſie ging dicht an den Fürſten heran und
ſagte leiſe

Sie kennen mein Geheimniß ich bitte Sie mich nicht
mit demſelben zu verſpotten Sagen Sie mir kurz ſoll ich
gehen oder bleiben

Platoff muſterte ſie lächelnden Blickes und dann ant
wortete er

Bleiben
Und ſoll ich Vollmacht haben zur Erziehung des
Des kleinen Satans Jawohl rief der alte Lebe

mann heftig Das heißt wenn Sie in meinem Sinne
arbeiten wollen Ora iſt erſt ein halberwachſenes Mädchen
voll von albernen Jdeen ſowohl über ihre eigene Freiheit
und Unabhängigkeit als auch über die Freiheit der Bevölkerung
Rußlands im allgemeinen Sie hat eine frühzeitig entwickelte
Neigung zum Grübeln und Philoſophiren ein Erbtheil
ihres Vaters und dies iſt eine Geiſtesrichtung die dazu
angethan iſt ſie ſpäter in allerlei Schwierigkeiten zu ver
wickeln Bisher iſt von Jhrer Erziehungsmethode nichts zu
merken geweſen mein liebes Fräulein doch das iſt wohl
durch den Einfluß des Vaters zu erklären Jetzt aber gebe
ich Jhnen jede Vollmacht peitſchen Sie das Mädchen
bis ſie vor Jhnen zittert

Aus dieſen Worten erſah das Fräulein v Brian daß
ſie mehr Glück hatte als ſie zu hoffen gewagt Etwas von
den Abſichten des Grafen dämmerte in ihr auf Er war
ihr Verbündeter

Jch habe einen andern und vielleicht noch beſſeren Plan
mit der Comteſſe ſagte ſie Sie darf mich nicht fürchteu

Der Fürſt ſchaute ſie erwartungsvoll an
Jch will ſie ſo erziehen daß ſie mich liebt und mir

unbedingt vertraut
Den Teufel wollen Sie

J ü vÖſb òFèN ßüä m m e

einen Beſuch abzuſtatten

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 7 December Hofnachrichten Das Kaiſer
paar empfing heute Vormittag den Beſuch des Prinzen Heinrich
und des Herzogs Ferdinand von Schleswig Holſtein Glücksburg
Der Kaiſer arbeitete demnächſt noch einige Zeit mit dem Chef des
Civilkabinets Um 11 Uhr Vormittags trat das Kaiſerpaar wie
bereits in einem Telegramm gemeldet ward die Reiſe nach
Hannover an Freitag Mittag gedenkt der Kaiſer Hannover
wieder zu verlaſſen und ſich mittels Sonderzuges bis an die Kaiſer
Allee bei Springe zu begeben Dort ſtehen die Wagen zur Weiter
beförderung nach Jagdſchloß Springe bereit und ſteht die Ankunft
daſelbſt um 1 Uhr 10 Min zu erwarten Auch am Sonnabend
finden größere Jagden daſelbſt ſtatt Nach Beendigung derſelben
wird der Kaiſer um Uhr über Hannover nach dem Neuen
Palais zurückkehren Die Rücktehr der Kaiſerin erfolgt bereits
Freitag Mittag

Der Kultusminiſter iſt im Verfolg der ihm aus
den Kreiſen der Univerſitäten und tech niſchen Hochſchunlen
vorgetragenen Wünſche mit dem Kriegsminiſter in Verbindung
getreten um dahin zu wirken daß die Heranziehung von Docenten
der genannten Anſtalten zu militäriſchen Dienſtleiſtungen
behufs Verminderung der den unterrichtlichen Jntereſſen daraus
erwachſeunden Nachtheile innerhalb der für die Heeresordnung und
das dienſtliche Jutereſſe gezogenen Grenzen thunlichſt in den über

wiegend in die Ferien fallenden Monaten März April
Auguſt und September ſtattfinden möge Der Kriegsminiſter
hat den oberſten Waffenbehörden hiervon mit dem Erſuchen Kennt
niß gegeben die zum Ausdruck gebrachten Wünſche in derſelben
Weiſe zu berückſichtigen wie dieſes bereits für die Uebungen der
ſtudirenden Offiziersaſpiranten angeordnet ſei

Der zweite der Militärvorlage gewidmete
Artikel der Hamb Nach beſchäftigt ſich mit der nnaus
bleiblichen ſtärkeren Heranziehung der Bevölkerung zu Reſerve
übungen und der Heranziehung der ländlichen Arbeitskräfte in die
Garniſonſtädte und ſchließt mit folgender Betrachtung Wenn
die Koſten der Vorlage nicht vor dieſer bewilligt würden werde
eine ſpätere Bewilligung den Reichstag unter den Druck der Noth
wendigkeit ſtellen Die Regierung tönne über die durch ſolche
Preſſion erlangte Bewilligung momentan zwar Befriedigung fühlen
bei einer etwaigen Neuwahl aber würden die mit der Vorlage Un
zufriedenen als Revaunche anders denkende Vertreter wählen die
einer künftigen Regierung Schwierigkeiten bei Bewilligung der
Koſten bereiten könnten Eine vorſichtige Regierung dürfe zu
künftige Wahlen nicht außer Augen laſſen wenn ſie entſchloſſen
ſei an der Reichsverfaſſung feſtzuhalten

Die Steuerkommiſſioun beſeitigte auf Antrag der
Nationalliberalen die Declarationspflicht obligatoriſche
Vermögensanzeige aus dem Vermögensſteuergeſetz und
nahm das Veranlagungsverfahren mit mehreren ebenfalls
von den Nationalliberalen beantragten Abänderungen an

Jn der Erörterung der neuen Steuergeſetz
entwürfe im dentſchen Reichstage wird der Hauptkampf
der Vierſteuervorlage gelten durch welche die bisher in der
deutſchen Brauſteuergemeinſchaft geltende Stener verdoppelt wird
Ganz gewiß wird Niemand eine Vertheuerung der Detailpreiſe des

xEm äDenn nur auf dieſe Weiſe kann ich aus ihr ein Weib
nach meinem Sinne machen

Bei dieſen Worten leuchteten die Augen der Gouvernante
in unheimlichem Feuer

Jetzt hatte Platoff ſie verſtanden
Recht ſo nickte er mit boshaftem Grinſen recht ſo

Handeln Sie ganz nach Jhrem Ermeſſen ich ſehe daß ich
mich in Jhnen nicht getäuſcht habe Erziehen ſie das Mäd
chen ſo daß ſie ſich bei dem erſten Schritt den ſie in das
Leben unſerer ruſſiſchen Geſellſchaft hineinthut den Hals
brechen muß Erziehen Sie ſie liberal verſtehen Sie mich
Liberal Dann macht ſich das Weitere von ſelbſt

Er ſtieß ein häßliches Lachen aus in welches die Gou
vernante einſtimmte

Der in dieſer Weiſe feſtgeſetzte Erziehungsplan der
Comteſſe Ora Lapuſchkin wurde während der folgenden
Jahre mit raffinirteſter Berechnung zur Ausführung gebracht

Zwei Jahre waren vergangen als der Vetter derſelben
Dimitri Mentſchikoff nach Tula kam um ſeiner Verlobten

Der vorzeitige Tod des Generals
hatte den Plan desſelben dieſes Verlöbniß aufzulöſen nicht
zur Ausführung gelangen laſſen Mentſchikoff erſchien und
erkannte auf den erſten Blick in Margarethe v Brian der
Gouvernante ſeiner Verlobten das Blumenmädchen vom
Jardin Acclimatation zu Paris

Er hatte damals infolge ſeines mißglückten Debuts im
Cirkus Lepelletier und des dabei ſtattgefundenen Bruches des
Schlüſſelbeins ſeinen Aufenthalt in der franzöſiſchen Haupt
ſtadt noch um einige Monate verlängern müſſen und während
dieſer Zeit waren ihm allerlei dunkle Gerüchte über das
verborgene Treiben und die Flucht der ſchönen Louiſe zu
Ohren gekommen
Er wußte ſehr wohl was es mit dieſen Gerüchten für

eine Bewandtniß gehabt um ſo mehr als er ſeit einiger
Zeit eine hohe polizeiliche Stellung in ſeinem Vaterlaude



Seite 2 FreitagBieres wünſchen und in der Dedatte im Reichstage wird es ſich
alſo darum bandeln nachzuweiſen wie es in dieſem Punkte beſtellt
iſt Die Befürworter der Erhöhnug der Bierſteuer ob es zur
Verdoppelung kommen wird iſt ja mehr als fraglich weil die
unverkürzte Annahme der neuen Militärvorlage doch wenig wahr
ſcheinlich iſt weiſen beſonders darauf hin daß in Bayern die
Bierſteuer dreimal ſo hoch iſt wie die Bierſteuer im übrigen
Deutſchland und daß trotzdem in Bayern das Bier ganz erheblich
billiger und beſſer iſt wie beſonders in Norddentſchland Die
norddeutſchen Brauereien führen ihre hohen Herſtellungskoſten als
Grund für die hohen Preiſe ins Feld Ganz abgeſehen von der
Frage einer Erhöhung der Bierſteuer wäre die Unterſuchung dieſer
Verhältniſſe durch den Reichstag einmal recht wünſchenswerth
denn billiges Bier iſt gerade für die breiten Volkskreiſe von
höchſtem Werth

Der Geſetzentwurf betr Verbeſſerung des
Volksſchulweſens und des Dienſteinkommens der Lehrer
welcher dem Abgeordnetenhauſe zugegangen iſt beſtimmt daß die
Ueberſchüſſe ans der Einkommenſtener bis 1895 in den allgemeinen
Staatsfonds fließen Dafür ſind zu Beihilfen an die Schnl
verbände wegen Unvermögens erſtens für die Verbeſſerung des
Einkommens der Lehrer und Leqrerinnen jährlich drei Millionen
zweitens für Volkoſchulbanten und deren Ausſtattung jährlich eine
Million ſowie ſechs Millionen einmalig ans allgemeinen Staats
fonds neu bereit zu ſtellen

Zum Ahlwardtprozeß wird dem Hamb Corr
aus Berlin telegraphirt Der hieſige Korreſpondent des New
york Herald und des Pariſer Figaro war in der Lage üder
den Jnhalt der im Prozeß Ahlwardt vorgelegten amtlichen
Schriftſtücke noch während dieſelben geheim gehalten wurden
Angaben zu machen aus denen der Newyork Herald und der
Figaro den Schluß gezogen haben als ſei durch die Schrift

ſtücke die Kriegstüchtigkeit des deutſchen Heeres in
Zweifel geſtellt Das Widerſinnige eines ſolchen Schlnuſſes
erhellt ſchon darans daß die nachträgliche Behandlung jener
Schriftſtücke in öffentlicher Sitzung auf die Jnitiative der Mili
tärverwaltung ſelbſt zurückzuführen iſt Jn der heutigen
Gerichtsverhandlung gegen Ahlwardt ſind die Beweisaufnahmen

en worden Morgen Vormittag werden die Plaidoyers
eginnen

Die geſammte Centrumspreſſe in Bayern
bringt folgende Mittheilung Wie wir aus Berlin hören iſt das
Centrum in ſeiner Geſammtheit gegen die Militärvorlage und
will dieſer Stimmung einmüthig Ausdruck geben Natürlich iſt
das Centrum gleich den Deutſchfreiſinnigen bereit bei Bewilligung
der geſetzlichen zweijährigen Dienſtzeit den dadurch entſtehenden
Ansfall an Mannſchaften durch die konforme Verſtärkung des
Rekrutenkontingents zu erſetzen mehr aber auch nicht Es läßt
ſich daraus vielleicht der Schluß ziehen daß die Mitglieder der
Centrumspartei ans Bayern diesmal den Sieg über die Centrums
preußen davongetragen haben

Die Fahnen der Kriegervereine ſollen bezüglich
ihrer dekorativen Ausſtattung einem höheren Befehle zufolge einer
umfaſſenden Aenderung unterzogen werden Sie ſollen ins
geſammt künftig nur den Namenszug W R und die preußiſche
Königskrone führen Man bringt dieſe Anordnung mit der beab
ſichtigten Uebernahme des Protektorates der Kriegerdereiue
durch den Kaiſer in Verbindung

Vreslau 7 December Die Schleſ WVolks Ztg welche
in Beziehungen zum Breslauer Domkupitel ſteht erfährt daß an
der Richtigkeit der Meldung wonach der Papſt in dem Jamnar
Konſiſtorium die Ernennung des Fürſtbiſchof Dr Kopp zum
Kardinal vornehmen werde nicht mehr zu zweifeln ſei

Bochum 7 December Liuf dem Bochumer Verein
bei Krunpp und einer Anzahl kleinerer Eiſenwerke ſind erneut
Arbeiterkündigungen vorgenommen Die Geſammtzahl be
trägt zuverläſſiger Schätzung zufolge gegen fünfhundert Taneben
gehen allgemein Lohnkürzungen und Betriebseinſchräukungen die
Arbeitsloſigkeit wächſt in erſchreckendem Matze

St Johann a 7 December Morgen findet in
Bildſtock eine große Verſammlung der Bergleute des
Saarreviers ſtatt mit der Tagesordunng Strike in Ausſicht

Oeſterreich lngarn
Wien 7 December Ein Leitartikel des offiziöſen

Fremdenblatt beſpricht in abfälliger Weiſe den Antrag des
Senators Chandler die Einwanderung nach den Ver
einigten Staaten auf ein Jahr zu verbieten Dies iſt ge
eignet bemerkt hierzu das genannte Blatt nicht unr Befremden
ſondern auch Entrüſtung hervorzurufen Es erinnere dies an das
Abſchließungsverfahren Chinas Von Waſhington werde das
Publikum erſucht ſich nach Chicago zu bemühen um dort die
Machtentfaltung und Eitelkeit der Amerikaner kennen zu lernen
und ſeinen Geldbeutel bis anf die Reige zu leeren dann aber
ſchlennigſt wieder heimzukehren Jetzt nach Chandlers Antrag
aber würden es viele Europäer vorziehen zu Haus zu bleiben

bekleidete durch Fürſprache und Glück war es ihm gelungen
zum zweiten Chef der dritten Abtheilung der politiſchen
Polizei in Petersburg ernannt zu werden Als er in Tulaeintraf befand er ſich auf der Rückreiſe vom Kankaſus

woſelbſt er eine Gemeinde die ſich eine Stenerverweigerung
hatte zu Schulden kommen laſſen auf das Strengſte ge
maßregelt hatte

Da er auf dem gräflich Lapuſchkinſchen Landſitz einige
Zeit verweilte ſo entging es ihm nicht daß die zu einer
reizvollen Jungfrau heraunblühende Ora bei jeder Gelegen
heit ganz eigenthümliche Anſichten und Grundſätze an den
Tag legte und es ward ihm auch ferner offenbar daß er
hierin die Folgen der Erziehung zu erkennen habe die dem
Mädchen nach dem Tode des Vaters zutheil geworden war

Höre Platoff ſagte er daher eines Tages zu dem
Onkel der Comteſſe als er mit demſelben nach einge
nommenem Mittagsmahl noch eine Zeitlang beim Weine ſaß
die Gonvernante die Du da im Hanſe haſt ſcheint dem

Kinde Dinge beizubringen durch ie dasſelbe wenn es heran
gewachſen iſt leicht in die Hände der Polizei gerathen köunte

Unſinn lachte Sergins Platoff Die Brian iſt ein
kluges Franenzimmer die dem Mädel nur eine etwas liberale
Erziehung angedeihen läßt

Hm alſo eine liberale Erziehnng murmelte Dimitri
Mentſchikoff der ſehr wohl wußte daß die reiche Hinter
laſſenſchaft des verſtorbenen Grafen zur Hälfte auf ihn
fallen mußte wenn der Tochter desſelben ein Unheil begeg
nete Er richtete ſeine kleinen tartariſchen Augen mit einem
lauernden Blick auf die ſeines Gegenüber Platoff nickte ihm
verſtändnißvoll zu und ſo ſaßen die beiden Ehrenmänner
und grinſten einander an Sie wußten daß Lapuſchkins
ungezählte Reichthümer unter gewiſſen Umſtänden ihnen bei
den in den Schooß fallen würden aber keiner der Beiden
ahnte daß der Andere feſt entſchloſſen war den Raub es
koſte was es wolle für ſich allein einzuheimſen

General Auzeiger für Halle und den Saalkreis
Hoffentlich ſei Cleveland klug genug andere Bahnen einznuſchlagen
als Harriſon und ſeine Regierung Cleveland würde damit ſich
und ſeinem Kabinet die peinlichſten Mißerfolge erſparen

Frankreich
Paris 7 December Präſident Carnot unterzeichnete

geſtern das Dekret betreffend die Konſtitnirung des neuen
Kabinets Der geſtern unter Vorſitz Carnots ſtattgehabte
Miniſſterrath beſchloß daßßz das Miniſterinm in der Panama
Frage mit aller Energie auf einer ſtreugen Scheldung der
richterlichen und geſetzgeberiſchen Gewalten beſtehen
und feruer die Friedfertigkeit Fraukreichs unter dem gegen
wärtigen Kabinet Ribot öffentlich detont werden müſſe da in
Leitung der auswärtigen Politik Frankreichs keinerlei
Wandel eingetreten ſei oder eintreten werde

Die Erregung über die Panama Uffaire die ſich be
reits etwas gelegt bhatte icheint angeſichts der neueſten
ſkandalöſen Enthüllungen wieder größere Dimenſionen
anzunehmen Aus den heute gemachten Anusſagen ſcheint mit Be
ſtimmtheit hervorzugehen daß an den Panama Geldern nicht
wie früher angenommen 3 Millionen ſondern nahezu ſiebzig
Millionen fehlen und daß jene 8 Millionen von Reinach
nur zur Deckung ſeiner Privatverpflichtungen benutzt worden waren

ie in parlamentariſchen Kreiſen verlautet hätte die Regierungbeſchloſſen dem Wunſche der PanamaKommifſſton entſprechend die

Beſichtigung der Leiche des Barons Reinach ſtattfinden
zu laſſen

Belgien
Brüfſel 7 December Die Münzkonferenz gilt für

völlig geſcheitert Jn Delegirtenkreiſen verlautet die deutſchen
öſterreichiſchen und ſchwetzeriſchen Vertreter würden Ende der
Woche den Schluß der Konferenz beantragen

Großbritannien
London 7 December Die Verlobung des Prinzen

Georg dereinſtigen Thronerben mit der Prinzeſſin Victoria
Marie von Teck der Braut des verſtorbenen Priuzen Albert
Victor wird in der erſten Hälfte des Monats Jannar erfolgen
Am 6 December iſt es jährig daß die Verlobung der Prinzeſſin
mit dem älteſten Sohne des Prinzen von Wales proklamirt wurde
der am 14 Jannar d J ſeiner Familie durch den Tod entriſſen
wurde

Die Times ſagen anläßlich der Wahl des Antiſemiten
Ahlwardt So ernſt anch dieſes Symptom der allgemeinen
Demoraliſationiſt welche die mit der unwiderſtehlichen Schnellig
keit eines Pratriefeners um ſich greifende autiſemitiſche Be
wegung hervorgerufen hat ſo ift doch zu hoffen datz Ahlwardts Sieg
gerade durch die Ungehenerlichkeit der geiſtigen Verirrung die
er verräth eine Reaktion zu Gunſten des geſunden
Menſchenverſtandes und des politiſchen Auſtandes
herbeiführen werde Wenn eine Partei die Führer hat die ſie
verdient ſo hat der Antiſemitismus dadurch daß er ſich mit
einem Ahlwardt identifizirt ſich ſelbſt verurtheilt Es müßte
denn ſein die dentſche Nation verzichtete anf ihren Anſpruch an
der Spitze der modernen Civiliſation zu marſchiren

Heute wurde hier wiedernm einer der hervor
ragendſten Anarchiſten verhaftet Man nimmt an daß
die Polizei einem mit der Aus lieferung des Anarchiſten
Frangois in Verbindung ſtehenden Racheakt auf der Spur ſei

Deutſcher Reichstag
Originalbericht des General Anzeiger

10 Sitzung
H Berlin 7 December

1 Uhr Am Bundesrathstiſche Stagaisſekretäre von Bötticher
Hanauer u A Das Haus iſt nur ſchwach beſetzt Auf der Tages
ordnung der Sitzung ſteht zunächſt der Antrag der Abgg Hirſch
Merbach Möller v d Schulenburg Frhr v Wendt wonach Mitglieder ſolcher eingeſchriebenen Hilfst aſſen die am
1 Januar 1898 die in S 754 des Krankenverſicherungsgeſetzes vor
geſehene Beſcheinigung noch nicht erhalten aber bereits vor dieſem
Tage die erforderliche Statutenabänderung mit dem Antrage auf fernere
Zulaſſung oder Genehmigung bei der zuſtändigen Stelle eingebracht
haben von der Verpflichtung der Gemeindekrankenverſicherung oder
einer anderen geſetzlichen Kaſſe anzugehören noch bis zum 1 Juli 1898
befreit bleiben ſollen

Abg Möller, natlib begründet im Namen der Mitantragſteller
dieſen Antrag aus Billigkeitsrückſichten Es folgt die Berathung des
vom Rintelen Ctr eingebrachten Geſetzentwurfes nachdem der
Antrag der Arße Hirſch und Genoſſen ohne weitere Debatte einſtimmig
angenommen iſt betr die Abänderung und Ergänzung der Vorſchriften

der ehe über dieſowie die Ent
Ab

iederaufnahme des Verfahrens
chädigung für unſchuldig erlittene Strafen

Rintelen Ctr Jch bitte den hohen Reichstag um mög
lichſt einſtimmige Annahme dieſes Geſetzentwurfs damit die wichtige

wr e

Drittes Buch
Die Nihiliſten

15 Kapitel

Die Jahre vergingen und die Comteſſe Ora Lapnuſchkin
war zu einer jungen Dame herangewachſen Das Fräulein
Margarethe von Brian befand ſich noch immer auf dem
prächtigen Landſitze als Gonvernante und vertraute Frenndin
derſelben der Fürſt Sergius Platoff dagegen hatte ſeinen
Aufenthalt wieder in Petersburg genommen woſelbſt er mit
dem Gelde der jungen Erbin ſeines Mündels ſein altes
ausſchweifendes Leben glänzender und verſchwenderiſcher als

je fortſetzte Er war Mitglied des Petersburger Yacht
Klubs jener Vereinigung der Goldenen Jugend der ruſſi
ſchen Hauptſtadt deren Treiben ſoviel Aufſehen und Anſtoß
erregte und in dieſer Geſellſchaft fröhnte er dem Spiel in
ſolchem Grade daß ſeine Verluſte bei demſelben die ha
aller ſeiner übrigen Ausſchweifungen noch weit übertrafen

Jmmer näher rückte die Zeit heran wo Ora durch ihr
Alter berechtigt ſein würde von ihrem Onkel und Ver
mögensverwalter eine Rechnungslegung zu verlangen und
immer größer wurde auch die Unruhe des letzteren und
immer dringender ſein Wunſch einen Schachzug auszuführen
der ihn mit einem Schlage in den Beſitz des geſammten
Vermögens ſetzen ſollte Denn ſchon hatte er nicht nur die
laufenden Einkünfte der Lapuſchkin ſchen Güter bis auf den
letzten Heller verſchwendet ſondern auch wo es möglich ge
weſen die Kapitalien angegriffen Dieſer Wunſch wurde
noch dadurch beſtärkt daß nun auch Dimitri Mentſchikoff
ſehr bald in der Lage ſein würde die Erfüllung des
Heirathsverſprechens von Ora zu verlangen und wenn
nöthig zu erzwingen Dann würde er auch dieſem Rech
nnng tragen müſſen und was dies zu ſagen hatte das
wußte er ganz genau

9 December Nn 289
Frage der Entſchädigung unſchuldig Verurtheilter die uns ſchon ſo oft
hier beſchäftigt hat endlich einmal der Löſung entgegengeführt werde
Um auch den verbündeten Regierungen die Zuſtimmung zu erleichtern
bin ich denſelben bei der Abfaſſung des Geſetzentwurfes thunlichſt ent
gegengekommen Mein Antrag fordert deshalb die Entſchädigung für
ünſchuldig verbüßte Strafen auch nur in dem Fall daß die Unſchuld
thatſächlich erwieſen Nachträgliche Freiſprechung wegen mangelnden
Beweiſes ſoll bei der Entſchädigung nicht in Betracht kommen Dieſem
erſteren Satze können auch die verbündeten Regierungen ohne alle Be
denken r Zuſtimmung ertheilen Jm Intereſſe des endlichen Zuſtande
kommens dieſes ſo dringend wünſchenswerthen Geſetzes bitte ich deshalb
nochmals um thunlichſt einſtimmige Annahme

Staatsſekretär im Reichsjuſtizamt Dr Hanauer Ich freue mich
dem Reichstage und dem Vorredner mittheilen zu können daß ein
Geſetzentwurf betr die Entſchädigung unſchuldig Verurtheilter im
Reichsjuſtizamt ausgearbeitet und dem preußiſchen Juſtizminiſterium
zur Begutachtung mitgetheilt iſt Sobald derſelbe die Zuſtimmung der

neten Regierungen gefunden hat wird er an den Reichstag
ommen

Abg Dr Hartmann konſ Ich kann dieſe Ankündigung nur
mit großer Genugthuung begrüßen Von den Einzelſtaaten im deutſchen
Reiche haben ja Preußen Sachſen Bayern c ſchon den Aufforderungen
aus Staatsmitteln Entſchädigungen gewähren Folge geleiſtet Aber
ein befriedigender Zuſtand iſt damit noch nicht herbeigeführt Ein
ſolcher kann nur durch Schaffung eines Rechtsanſpruchs auf Ent
ſchädigung ſeitens wirklich unſchuldig Verurtheilter geſchaffen werden

Abg Frohme Soz Wenn es ſich um Entſchädigung für un
ſchuldig erlittene Strafen handelt ſo müſſen alle Perſonen berückſichtigt
werden deren Schuld nicht erwieſen iſt Weiter habe ich noch Klage
Bener darüber daß ſich hohe Gerichtsbeamte dazu haben hinreißen

a en den Sozialdemokraten als Partei die Ehre abzuſprechen und
ihnen zu unterſtellen daß ſie den Meinetid für zukäſſig halten Das

iſt eine tendenziöſe Unwahrheit Redner wird vom Vizepräſidenten
Grafen Balleſtrem zur Ordnung gerufen wegen der letzteren Aeußerung
über den Richterſtand Es iſt ganz ſelbſtverſtändlich daß bei ſolchen
Beſchuldigungen für die Sozialdemokraten die Rechtsſicherheit und das
Vertrauen zur Rechtspflege aufhört Hält man uns von vornherein
des Meineides für fähig dann bleibt uns nichts weiter übrig als dem
Gericht Ausſage und Eid überhaupt zu verweigern Die Sozialdemo
kraten wenden ſich durchaus nicht gegen den Eid ſondern nur gegen
den religiöſen Eid der Glaubenszwang bedeutet

Abg Kaufmann freiſ Jch kann nur bedauern daß der Reichs
tag 10 Jahre lang auf die heute endlich in Ausſicht geſtellte Vorlage
hat warten müſſen Jch will nur hoffen daß ihr Jnhalt auch wirklich
praktiſchen Wünſchen Rechnung trägt denn von dem Antrage des
Abg Rintelen läßt ſich das nicht ſagen Das Wiederaufnahmeverfahren
iſt darin viel zu ſehr erſchwert und ich bin überzeugt daß die darin
gemachte Unterſcheidung zwiſchen Freigeſprochenen und unſchuldig Ver
urtheilten nicht praktiſch durchzuführen ſein wird

Abg Schneider Hamm natlib ſpricht ſeine Genugthuung darüber
aus daß die ſeit Jahren vergeblich erſtrebte Vorlage nun endlich wirklich
kommen ſolle und betont die Nothwendigkeit der Entſchädigung für
Alle welche unſchuldig Strafe verbüßt hätten

Abg Haußner Volkspartei legt bei einigen in Württemberg
ſtattgerhabten Fällen die Schwierigkeiten dar welcher einer Unterſcheidung
von unſchuldig Verurtheilten und wegen Mangels an Beweiſen Frei
geſprochenen entgegenſtehen

Bei der Abſtimmung über den Antrag Rintelen ergiebt ſich Be
ſchlußunfähigkeit des Hauſes Nur 146 Mitglieder ſind anweſend
Nächſte Sitzung Freitag 12 Uhr Interpellation Hitze betr die Ab
zahlungsgeſchäfte 3 Leſung des Antrages betr die freien Hilfskaſſen
Geſetz zur Bekämpfung der Unſittlichkeit

Gerichts Zeitung
Strafkammer

K Halle 6 December
Liebhaber fremden Eigenthums Unter der Anklage des

Diebſtahls ſtanden der mit Zuchthaus vorbeſtrafte Knecht Rafael
Wollni die unverehel Chriſtiane Stachowska und Thereſe
Karlowski ſämmtlich aus Schleſien gebürtig Alle drei hatten
emeinſchaftlich am 18 Auguſt dem Gärtner D in Reideburg 2 Körbe
wiebeln im Werthe von ca 25 Mk geſtohlen und dieſelben hier in

Halle zu verkaufen verſucht Ehe ſie ihr Vorhaben ausführen konnten
wurden ſie abgefaßt Bei dem Angeklagten Wollni lag Diebſtahl im
wiederholten Ruckfalle vor und wurde derſelbe zu 1 Jahr Zucht
haus abzüglich 3 Monate für die Unterſuchungshaft und Neben
ſtrafen verurtheilt Die auch ſchon vorbeſtrafte Stachowska erhielt
3 Monate die bisher unbeſcholtene Karlowski 1 Woche Gefängniß
Die alte Lumpenhändlerin Urſula Gregolski aus Giebichenſtein
hatte am 21 Juni beim Pfarrer in Dieskau gebettelt und dabei aus
dem Hausflur 2 Paar Hoſen und 1 Weſte mitgehen heißen Sie
wurde noch in tlagranti abgefaßt und mit 1 Jahr Gefängniß und
3 Tagen Haft beſtraft Nachdem der Handarbeiter Friedr Schölz
aus Bitterfeld am 8 Oktober erſt ein Jahr Gefängniß wegen
Eigenthumvergehens verbüßt hatte benutzte er am 26 deſſelben
Monats die Gelegenheit aus der Kaſſe eines Kaufmannsladens
Mk 06 zu ſtehlen Trotzdem er geſtändig war wurden ihm
doch keine mildernden Umſtände zugebilligt und 12 Jahre Zucht
haus als Strafe verhängt Die im Jahre 1876 geborene Anng
Richter aus Wiedemar fängt die Bahn ſhrer unredlichen Thätigkeit
mit ſchweren Verbrechen an Sie ſtahl am 28 und 24 Anguſt dem
Gutsbeſitzer R in Fleinsdorf aus dem Sekretär 8 und 14 Mk indem
ſie zur Oeffnung deſſelben den zufällig pafſenden Kleiderſchrankſchlüſſel
verwendete Die Strafe lautete auf 4 Monate Gefängniß

vmZ wv mwmwcJW mm mDer Dienſt des Fürſten Mentſchikoff deſſen beſondere
Aufgabe es war die ſozialiſtiſche Propaganda in dem weiten
Reiche zu überwachen und zu unterdrücken hielt ihn oft auflange Seit von Petersburg entfernt Platoff ſah dies nicht

ungern er trug ſich ſogar mit dem geheimen Wunſche daß
dem Polizeimeiſter in ſeinen nicht ungefährlichen Fahrten
etwas Menſchliches zuſtoßen möchte Die immer mehr zu
nehmenden politiſchen Verwicklungen in allen Kreiſen der
ruſſiſchen Geſellſchaft waren ihm der bei ſeinen Soupers
und Spielpartien davon unbehelligt blieb daher ganz will
kommen Und wenn es zum Schlimmſten kam dann blieb
ihm noch immer der Ausweg die Richter zu beſtechen ein
Mittel deſſen ſich allerdings auch Dimitri Meuntſchikoff und
vielleicht noch nachdrücklicher als er bedienen konnte

Jnzwiſchen ſetzte er ſein Verſchwenderleben fort bis er
eines r nach beſonders ſchweren Spielverlnſten ſich ge
zwungen ſah ſeine Zuflucht zu Jſaak Samaroff einem he
bräiſchen Bankier zu nehmen

Samaroff hatte im Verein mit einem amerikaniſchen
Speknlauten Mr Madiſon Skinner durch den Bau von
Eiſenbahnen in Beſſarabien welche die ruſſiſche Regierung
bei ihrer Kriegführung gegen die Türkei benntzte große
Summen verdient Dieſer Mr Skinner der in Voraus
ſicht weiterer politiſcher Verwicklungen jetzt ſeine Koutrakte
mit der Regierung löſte um nicht noch in Verluſt zu ge
rathen war der Vater jener Mrs Sallie die in dem Cirkus
Lepelletier damals das Merkmal an der Hand des maskirten
Ringkämpfers entdeckt hatte Dieſelbe hatte ſpäter in
Amerika geheirathet war aber bereits wieder Wittwe ge
worden und ſtand jetzt dem glänzenden Hanshalte ihres
Vaters vor den derſelbe in einem der Komteſſe Lapuſchkin

ehörigen und von deren Vermögensverwalter dem Fürſten
M latoff gemietheten Palaſt am Frontanka Kanal führte
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Freitag

Der Unfall des ſloyddampfers Spree
Ein Unfall auf See welcher leicht die traurigſten Folgen hätte haben

können hat wie ſchon kurz gemeldet ward am 26 Noveinber den Nord
deuiſchen Lloyddampfer Spree betroffen welcher nach NewYork
unterwegs war und am Sonntag 4 December Nachmittags im
Schlepptau des Dampfers Lake Huron voller Waſſer und mit ge
brochenem Maſte in Queenstown eingebracht wurde Die Spree
war eines der ſchönſten Schiffe des Norddeutſchen Lloyd Sie war
1890 gebaut worden Als die Spree am L2 November unter
Führung des Kapitäns Willigerod don Southampton abfuhr hatte ſie
im Ganzen 507 Fahrgäſte und eine Beſatzung von 247 Mann an Bord
Am Donnerstag und Freitag war das Wetter gut und der Dampfer
kam ſchnell vorwärts Bis zum Sonnabend Morgen hatte er etwa
1100 engl Meilen von Southampton zurückgelegt in aller Frühe
ließ ſich ein furchtbarer Krach vernehmen Das Schiff erzitterte in
allen Fugen Die Fahrgäſte ſtürzten von jähem Schrecken ergriffen
auf Deck Bald entdeckte man daß das hintere Ende der Haupiwelle
nicht nur r war ſondern beim Berſten ein tiefes Loch in den
Boden des Schiffes geriſſen hatte Jn Strömen ergoß ſich das Waſſer
durch die Oeffnung in den hinteren Laderaum und die zweite Kajüte
Der Kapitän die Offiziere und die Mannſchaft gingen ſofort an s
Werk um zu verhüten daß das Waſſer nicht auch in die anderen Ab
theilungen eindränge Jhre Anſtrengungen waren geradezu heldenhaftAm Rachmitiag konnten ſie ankündigen daß ſie das Waſſer unter

Kontrole hätien Das Waſſer im hinteren Theile des Schiffes hatte
jedoch zur Folge daß die Spree ſich vorue bedeutend hob und
nicht ohne Grund befürchtete man den Untergang des Dampfers
falls es ſchlechtes Wetter gäbe Tag und Nacht arbeitete
die Mannſchaft mit unermüdlicher Energie an den Pumpen
Die Zucht war muſterhaft Es gelang die dritte Abtheilung des
Schiffes nach hinten ſo zu verrammeln daß die Gefahr ziemlich vorüber
ſchien Mit ängſtlicher Spannung veriolgten die Fahrgäſte ſelbſtredenddieſe Bemühungen Alles ſchaute aus ob ein Schiff in Sicht käme

Da die zweite Kajüte völlig unter Waſſer ſtand ſo mußten die Fahr
äſte derſelben in der erſten Kafüte untergebracht werden Zieht manſie furchtbare Lage in Betracht in welcher ſich die Fahrgäſte befanden

ſo muß man ihre muthige und fühle Haltung bewündern Auch von
den Damen gilt das Nur ein Fahrgaſt der zweiten Kajüte der
Wiener Paul Kielſen verlor den Kopf Am Morgen des 28 No
vember ſprang er über Bord und ertrank Sonnabend und Sonntag
Nacht machte man ein weithin ſichtbares hell Perrgen Fruer auf der

Spree au um die Aufmerkſamkeit in der Nähe befindlicher Dampfer
auf ſich zu lenken Um 2 Uhr früh am 28 November kam ein
Dampfer in Sicht und auf die Spree zugefahren Es war der Lake
Huron von der Beaver Linie der ſich auf der Reiſe von Montreal
nach Liverpool befand Das Wetter war ziemlich ſtürmiſch und bei
der Dunkelheit konnte der Lake Huron die Spree nicht ſofort in
Schlepptau nehmen Der Kapitän des Lake Huron Carey entſchloß
ſich deshalb bei der Spree beizulegen Bei Tagesanbruch wurde
unter dem endloſen Jubel der Fahrgäſte das Tau der Spree mit
dem Lake Huron verbunden und um 9 Uhr wurde die Fahrt an
etreten Sie ging nach Queenstown als nächſtem Hafen Die Entfernung betrug 727 Meilen Auf der weiteren Reiſe ereignete ſich nichts

von Belang Das Waſſer in der Spree ſteht 34 Fuß hoch Die
britiſche Admiralität ſtellte für die Reparaturen ein Dock zur Ver
fügung Die cangadiſche Schiffs geſellſchaft erhielt vom Nord deutſchen
Lloyd in ihrer Eigenſchaft als Eigenthümerin des Dampfers welcher
die Spree in Sicherheit brachte die Summe von 500000 Mk als
Rettungskoſten

Lonales
er Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 8 December
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Freitag den 9 December er Nachmittags 5 Uhr

im Eheſchließungszimmer

Tagesordnung
1 Koſtenbewilligung für Aenderungen am Grundſtück der Stiftung

Altersheim
2 Bewilligungen für den Rathskeller Neubau

b Zur Sonntagsrnhe Auf wiederholte Eingabe der hieſigen
Bäcker Junung hat die PolizeiVerwaltung durch neueſte
Verfügung den Handel mit Back und Konditoreiwaaren an Sonntagen
während der Wintermonate bis zum 1 April auch für die Nachmittags

ſtunden von 4 Uhr freigegeben ſodaß der Verkauf geſtattet iſt von
früh 9 Uhr und 11 4 Uhr Nachmittags Weitere Verzu gewähren erklärt ſich die PolizeiVerwaltung außer

tande
Betriebsſtörung Heute Morgen wurde der Betrieh der

elektriſchen Straßenbahn etwa 80 Minuten lang auf der
Strecke Markt alter Markt und weiter dadurch geſtört daß auf dem
alten Markte ein Draht der Leitung geriſſen war

Stadttheater Richard Wagner s Götterdämmerung
dritter Tag aus der Trilogie Der Ring des Nibelungen geht erſt
malig am Sonntag 18 December in Scene Mit dieſer Aufführung
iſt Wagner s Rieſenwerk vollſtändig dem Revpertoir unſeres Stadt
theaters gewonnen Der geſammte Ring des Nibelungen wird ſodann
im Monat Januar zur Darſtellung kounmnen

d Provinzial Malertag Am 109 und 20 Februar nächſten
Jahres findet in Halle der nächſte Provinzial Malertag ſtatt die
hieſige Maler Jnnung hat das vorbereitende Arrangewent deſſelben
übernommen Mit demſelben wird eine Ausſtellung von Malerarbeiten
ſowie gewerblicher Bedarfsartikel verbunden

Sturz vom Wagen Der Oberführer der Stadtbahn
Sch hatte in vergangener Nacht das Unglück beim Beſtreuen der Ge
leiſe der Bahn auf der Magdeburgerſtraße von dem betreffenden Wagen
herabzuſtürzen Der Unglückliche ſchlug dabei mit dem Hinterkopfe
derartig auf das Straßenpflaſter daß er eine klaffende Wunde erlitt
die ärztliche Behandlung erforderlich machte

Jecht royer Unfug wurde in vorletzter Nacht in der Wucherer
ſtraße und Wilhelmſtraße verübt Dort wurden von Bubenhänden in
derſchiedenen Grundſtücken Fenſterſcheiben eingeworfen und
ſollen die Thäter bei jedem gelungenen Werke noch laut ihre Freudebezeugt haben Die Thäter ſind Leute die auf Bildung Anſpruch

machen von der jedoch ihre Thaten gerade nicht zeugen
z Vernunglückt Auf der Straße von Trotha nach Sennewitz
wurde geſtern Rachmittag der Droſchkenkutſcher Zöhler von hier von
einem bedauerlichen Unfalle betroffen Als derſelbe dort ſeinen Fahr

äſten beim Ausſteigen behülflich ſein wollte und vom Bocke des
agens auf die Straße herabſlieg trat er auf eine beeiſte Stelle glitt

aus und kam ſo ungünſtig zu Falle daß er das rechte Bein am
Unterſchenkel brach Die Fahrgäſte beriethen nicht lange was ſie mit
dem Unglücklichen beginnen ſollten ſie luden denſelben in den von ihnen
eben erſt verlaſſenen Wagen fuhren mit dem letzteren hierher zurück

und lieferten den Verletzten in der Klinik ab woſelbſt ſich die Noth
wendigkeit ſeiner Aufnahme ergab

Ans dem Vereiunsleben
Der 4 kommnnale Wahlbezirkeverein hält am morgigen

Freitag im Schwarzen Adler ſeine diesjährige Generalverſammlung
ab In derfelben wird auch Herr Dr Krüger welcher große Reiſen
im Auslande unternommen hat einen Vortrag über Bakterien halten

Thearratiſcher Verein Thaliag Die vorgeſtern ver
anſtaltete Wohlthätigkeits Vorſtellung zum Beſten einer Weihnachts
beſcheerung für arme Kinder und bedürftige alte Leute war erfreulicher
Weiſe recht gut beſucht und iſt dadurch ein namhafter Ueberſchuß er
zielt worden

NormalAnterkleider VFlanell und Barehent Hemden Jagdwesten
UVnterbeinkleider ete

Grosse Auswahl Verkauf wie bekannt zu allerbilligsten festen Preisen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Aus der Umgebung
Merſeburg 7 December Unfälle Ein Unglücksfall durch

den ein 2 jähriger kräftiger Knabe ſeinen Tod gefunden ereignete ſich
in voriger Woche in einem Haufe der Vorſtadt Neumarkt Die Groß
d des Kleinen hatte Kartoffelſchalen für die Schweine gekocht und
den Topf mit dem ſiedenden Inhalt eben aus dem Ofeu auf den Fuß
boden geſetzt als ſie durch irgend einen Umſtand ſich aus der Stube

entfernen genöthigt wurde n den wenigen Minuten des Allein
eins ſetzte ſich der im Zimmer ende Eukel der Frau in kindlicher

Unvorſichtigkeit auf den Topf und verbrannte ſich hierbei derartig daß
die wichtigſten Lebensfunktionen geſtört waren und der Kleine trotz
eines kerugeſunden Oberkörpers elend zu Grunde gehen mußte Auf
hieſigem Entenplaun ſtieß geſtern Vormittag der Frau J bier inſofernein Unfall zu als ſie auf einer glatten Schner äche ausglitt nieder

ſtürzte und hierbei den Bruch eines Fußgelenks erlitt
Schkeuditz 7 December Unbegründeter Verdacht

Unter dem Verdachte ſeine Ehefrau vorſätzlich getötet zu haben ſtand
der Jnvalid Julius Kitzing in dem benachbarten Ennewitz Die
Unterſuchung iſt jetzt eingeſtellt und der Angeſchuldigte außer Verfolgung
geſetzt da die Ermittelungen den Verdacht der Thäterſchaft nicht recht
fertigen vielmehr das Medizinal Kollegium der Provinz Sachſen das
Obergutachten abgegeben hat daß der Tod der Frau durch eine natür
liche Todesurſache nämlich durch Epilepſie Fallſucht herbeigeführt iſt

Freyburg a 7 December Eine gemeine That
Geſtern Abend zwiſchen 5 und 6 Uhr wurde dem LandbriefträgerB ſeine ganze Haar chaft von 40 Mk geſtohlen Die Ehefrau war um

dieſe Zeit ausgegangen hatte aber die Stubenthür ordentlich verſchloſſen
Der Dieb iſt wahrſcheinlich mittelſt Nachſchlüſſels in die Stube ein
gedrungen Der Beſtohlene ſteht bis zum 1 Januar völlig mittellos da

e 7 December Goldene Hochzeit Am 26 dMts gedenken die Kurzeſchen Eheleute in Pödeliſt ihre goldene
Hochzeit zu begehen Die Einſegnung des noch rüſtigen Jubelpaares
ſoll in der dortigen Kirche ſtattfinden in welcher in dieſem Jahrhundert
noch keine goldene Hochzeit gefeiert worden iſt

Lütgen 7 December Zur Blutthat Geſtern Nachmittag
r unter großer Theilnahme die Beerdigung der erwordeten

nna Rothe ſtatt Selbſt aus den benachbarten Ortſchaften hatten
ſich zahlreiche Perſonen eingefunden Die Obduktion der Leiche
welcher der Mörder Lieder am Montag wit größter Gleichgiltigkeit bei
wohnte ergab 15 Hammerſchläge auf den Hinterkopf mehrere hinter
das rechte Ohr ſo daß das Felſenbein der ſtärkſte Schädelknochen
zertrümwert iſt ſowie einen dis in den Magen gehenden Stich und
die Oeffnung der Pulsadern Eine Schußwunde hat ſich nicht vor
efunden nur auf der rechten Bruſt ein Eindruck als ob dort eine
evolperkugel aufgeſchlagen von den Corſetſtäben aber abgevrallt ſei

Eisleben 7 December Selbſtmord Hier nahm ſich der
Realſchüler Pilz aus Berlin durch Erſchießen das Leben Ver
anlaſſung zu der That ſollen ihm Vorſtellungen gegeben haben die
ihm ſeine Mutter wegen einer angeſponnenen Liebelei gemacht

Vitterfeld 7 December Todesfall Nach längerem Leiden
verſtarb heute Morgen zu Delitſch Herr Pfarrer Baeſeler welcher
der hieſigen katholiſchen Gemeinde ſeit mehr den 80 Jahren als Seel
ſorger vorſtand Der Verſtorbene war nicht nur bei der katholiſchen
ſondern auch bei der übrigen Bevölkerung ein beliebter Herr

Erfurt 7 December Roher Ueberfall Als am Sonn
tag Abend der Schuhmacher Chriſtorf aus dem Hauſe Regler
mauer 9 auf die Straße trat fiel der Arbeiter Hiller über ihn her
und bearbeitete ihn ohne weiteres mit einem dolchartigen Meſſer Der
Attentäter ergriff dann die Flucht wurde aber ergriffen Auf der
Polizeiwache ſiel ans ſeinem Rockärmel ein großer mit Blut befleckter
Genickfänger deſſen Spitze abgebrochen war Der Uebtrfallene iſt
lebensgefährlich zugerichtet

Kleine Chronik
Torgau 7 December Mißgeburt Einer hieſigen Bürger

familie wurde ein Knabe geboren dem beide Augen fehlten Die
ärztliche Unterſuchung hat ergeben daß weder Augenhöhlen noch Aug
äpfel vorhanden waren Das unglückliche Kind iſt nachdem es 8 Tage
gelebt hatte geſtorben

Speottau 7 December Schneetreiben Seit geſtern herrſcht
hier heftiges Schneetreiben Die Abend und Nachtzüge nach Berlin
und Breslau kommen mit mehrſtündigen Verſpätungen an Das Un
wetter dauert heute fort

Pofſen 7 December Schneeſtürme Jn Folge von Schnee r
verwehungen treffen die Eiſenbahnzüge entweder gar nicht oder
mit bedeutenden Verſpätungen hier ein Die hieſige Pferdebahn
mußte ſchon ſeit geſtern früh theilweiſe den Betrieb einſtellen

Kempen 7 December Der Mörder des GendarmerierOber
wachimeiſters Marſchner in Kempen iſt bis jetzt nicht ergriffenLandrath v Scheele widmet dem Erſchoſſenen welcher Frau und drei

Kinder hinterläßt in einer des Kreisblattes einen ehren
vollen Nachruf Auf Ergreifung des Mörders ſind vierhundert
Mark Belohnung ausgeſetzt

Stuttgart 7 December Eiſenbahnunfall Jm Tunnel
bei Feuerbach fand heute früh 9 i Uhr ein Zuſammenſtoß des
Stutigarter Perſonenzugs Nr 170 mit einem Güterzuge ſtatt
Mehrere Wagen wurden zertrümmert Das Geleiſe iſt ge
ſperrt die Reiſenden kamen mit dem Schrecken davon ebenſo das
Dienſtverſonal Niemand hat nennenswerthe Verletzungen erlitten

Wien 7 December Schneeſtürme Ganz Südungarn iſt
durch Schneeſtürme dom Verkehr r Jn Galizien wüthen
furchtbare Schneeſtürme die mähriſchen Strecken der Staatsbahn
haben theilweiſe den geſammten Verkehr eingeſtellt

Peſt 7 December Zugzuſammenſtoß Ein Zug der Arad
Cſanaderbahn ſtieß mit einem Schneepflug zuſammen Zahlreiche

e und zehn Mann vom Zugperſonal wurden ſchwer
verletzt

Vermiſchtes
Ein Hinrichtungetag in Saragoſſa Jn Saragoſſa herrſchte

Freitag 25 November eine ungeheure Aufregung es ſollte die Hin
richtung der beiden Raubmörder Aragoné6s und Ballado ſtattfinden
die vor einigen Monaten den Kaufmann Coneſa auf Anſtiften und
unter der Beihilfe der eigenen Gattin deſſelben erdroſſelt hatten Jmn
letzten Miniſterrathe war nun beſchloſſen worden das gegen die Wittwe
Carmen Martinez Coneſa ausgeſprochene Todesurtheil in lebenslängliche
Zuchthausſtrafe umzuwandeln dagegen hinſichtlich der Mörder Aragonés
und Ballado der Gerechtigkeit freien Lauf zu laſſen Dieſer Beſchluß
rief wegen der der Hauptſchuldigen der Wittwe Coneſa zu Theil ge
wordenen Vergünſtigung in Saragoſſa eine tiefgehende Empörung her
vor man verlangte allgemein daß die Begnadigung auch auf die
beiden gedungenen Mörder ausgedehnt oder daß auch das gegen die
Coneſa ausgeſprochene Todesurtheil vollſtreckt würde Obwohl nun
ſowohl der Civilgonverneur von Saragoſſa Martinez del Campo als
der Kardinal Benavides ſich zum Echo der im Volke herrſchenden
Stimmung machten und dem Miniſterium telegraphiſch über die all
gemeine Aufregung die einige Hitzköpfe leicht zu aufrühreriſchen
Kundgebungen benutzen konnten Bericht erſtatteten ſollte die Hin
richtung doch nach der von dem Miniſterrathe feſtgeſetzten Norm
am Freitag ſtattfinden Schon am frühen Morgen dieſes Tages
herrſchte in den Straßen von Sarggoſſa ein ungewöhnliches Leben und
Treiben Auf den öffentlichen Plätzen verſammelte ſich viel Volk das
geneigt ſchien lärmende Demonſtrationen zu veranſtalten Auf dem
Mereado Marktplatz bildeten die aus den Waſchhäuſern herbeigeeilten
Weiber und ihre Genoſſinnen von den Verkaufsſtänden zu denen ſich
dann noch arbeitsloſes Geſindel und Siudenten geſellten eine be
merkenswerthe Gruppe von mehr als 10000 Perfſonen die dann in
geordnetem Zuge durch die Hauptſtraßen der Stadt marſchirten und
vor allen öffentlichen Gebäuden beſonders aber vor dem Hauſe des
T der Konſervativen in Saragoſſa des Herrn Caſtellanos

tatzenmuſiken veranſtalteten Dem Kardinal Benavides wurde dagegen

für Damen Herren und Kinder

M n nein Hoch ausgebracht und der Kirchenfürſt ließ ſich aus Dankbarkett
dazu dberbei den Lärmmachern ein Telegramm an die Königin zu
übergeben in dem noch einmal um die Begnadigung der beiden
Mörder gebeten wurde Unterdeß hatten die Manifeſtanten einen
Lappen als Fahne gehißt auf dem die Worte ſtanden todos d
niuguno Alle oder keiner ſoll hingerichtet werden Da man
es jedoch nicht bei dieſen ziemlich harmloſen Kundgebungen beließ
ſondern daran ging die Pferdebahngeleiſe aufzureißen und die Straßen
laternen zu zertrümmern len ämmtliche Kaufleute auf dem Per
cado der Alfonſo und Coſoſtraße in der nicht unbegründeten Furchtdaß es der Menge ſchließlich noch einfallen könnte den Sunlchtungeiag zu

Plünderungen zu benutzen ihre Läden Der Civilgouverueur telegraphirte
nun ſofort an das Miniſterium und gab ihm Kunde von der bedrohlichen
Haltung eines Theiles der Bevölkerung von Saragoſſa Das Miniſterium
ſchien ſedoch troß alledem ſeinen Willen durchſetzen zu wollen aber die
KöniginRegentin vollzog in Andetracht deſſen daß der 25 November der
Todestag ihres Gemadls des Königs Alfons X iſt einen Akt der Gnade
und hob aus eigener Jnitiative noch im letzten Augenblicke das gegen die
Mörder Aragonés und Ballado ausgeſprochene Todesurtheil auf Die
Nachricht von dieſer Begnadigung gelangte nach Saragoſſa als die beiden
Mörder in der Gefängniß Kapelle von einem Prieſter bereits für ihren
letzten Gang vorbereitet wurden Man kann ſich denken welchen Jubel
die frohe Kunde in der Stadt hervorrief Das Volk begrüßte den Civil
gouverneur und den Kardinal mit Hochrufen Glocken wurden geläutet
Muſikbanden durchzogen die Königshymne fpielend die Straßen und
in der allgemeinen Feſtesfreude wurden nun doch was die Guardia
eivil ſo lange zu verhindern wußte die Straßenlaternen in Stücke
geſchlagen Am Abend wiederholten ſich dann noch die Kundgebungem
als der zur Hinrichtung in Saragoſſa eingetroffene Henker aus Barce
long unverrichteter Sache wieder abreiſen mußte Man brachte ihm
ein donnerndes Pereat aber das ſchien ihn wenig zu kümmern undwährend er ſeine Apparate einpackte ſprach er ſt die cyniſchen

Worte Con la mugica otra parte Mit der
andern Orte

In der Schule Lehrer Wenn man alſo einem Zeitwort in
der unbeſtimmten Form die Silbe ge vorſetzt ſo iſt das die Ver
gangenheit zum Beiſpiel laufen gelgufen Jetzt ſage du mir ein
Beiſpiel Der kleine Karl raſch Weſen geweſen Stern
geſtern

Die Sängerin trat mit einem

uſik nach einem

Bedenklicher Druckfehler
verführeriſchen Lächeln vor die Lumpen

Wozu auch Herr Lieben Sie Heine Alte Jungfer
Nein Wozu auch Der Mann iſt ja todtAus einer Vittſchrift Es astt ſich Euerer Königlichen

De eine von Ehrfurcht und Altersſchwäche gleich tiefgebeugte
ittwe

Wedenklicher Beſcheid Lehret Jeder Schüler muß ſeinen
Lehrer lieben wieſo wohl Müller Schüler Weil in der
Schrift ſteht daß man ſelbtt ſeine Feinde lieben ſoll

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

H Berlin 8 December 11 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Alle Morgenblätter
ſprechen zu der vom Neichsanzeiger veröffentlichten Mißbilligung
des Landraths des Friedeberger Kreiſes Boruſtedt ihre Zu
ſtimmung aus Vergl den heutigen Veitartikel Ned Entgegen
auderen Nachrichten glaubt man beſtimmt daß die erſte Berathung

der Militärvorlage doch ſchon Sonnabend beginnen wird
Für die Zwecke einer Ausſtellung der preußiſchen Unter
richtsverwaltung in Chicago hat der Finanzminiſter
270000 M bereit geſtellt Für die Vorarbeiten iſt im Miniſterium
ein eigenes Bureau errichtet worden

9 Berlin 8 December 11 Uhr 40 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn der geſtrigen
Soirése beim Reichskanzler Caprivt waren etwa 400
Perſonen erſchienen darunter viele Miniſter Mitglieder des
Bundesraths hohe Beamte und Abgeordnete aller Fraktionen mit
Ausnahme der Sozialdemokraten ſowie Vertreter der Preſſe wie
Fraukf Ztg Köln Ztg Daily Telegr Times Nordd

Allg Poſt Tägl Rundſchau Berl Tagebl 2c welche
Einladungen erhalten hatten Sehr zahlreich waren die Reichs
tagsabgeordneten erſchienen und beſonders umworben wurde
Nechts anwalt Munckel der über das Stadium des Ahl
wardt Prozeſſes vielfach Auskunft ertheilen mußte Graf
Caprivi unterſtützt von einigen Offizieren machte in liebens
würdigſter Weiſe die Honneurs Die Politik wurde nur wenig
geſtreift Eine Militärkapelle ſpielte die Tafel Muſik

K Brüſſel 8 December 9 Uhr 50 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Anarchiſten
haben für den 24 December einen internationalen Kongreß
hierher berufen der jedoch unter Ausſchluß der Oeffent
lichkeit tagen wird

L Paris 8 December 9 Uhr 35 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Mehrete Blätter
bleiben dabei Baron Reinach ſei nicht todt ſondern in
Brüſſel geſehen worden

P London 8 December 10 Uhr 16 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die parlamen
tariſche Kommiſſion der engliſchen Arbeitervereine
fordert in einem Rundſchreiben welches in Hunderttanſenden von

Exemplaren in Europa verbreitet werden ſoll auf daß alle
Arbeiter ſich im Juni auf dem internationalen Kongreß
in London einfinden oder wenigſtens vertreten laſſen um eine
gemeinſame internationale Durchführung des Achtſtundentags
zu beſchließen Wiewohl der Beſchluß einer beſonders in Glas
gow gefaßten Reſolution entſpricht macht ſich doch in einigen
Träde Unions Widerſtand geltend

Waſſerſtände Am 8 Decentber Halle m erha To
Trotha 1,20 7 December Calbe Oberpegel 1,26 Unter
pegel 0,18 Dresden 1,26 Magdeburg 0,655

e

Nürnberg 7 December Die Firma Srz u Kuhn Parfämerie
fabrik Nürnberg hat für den heurigen Weſhnachtèmarkt zwei
reizende Neuheiten in Taſchentuchparfüms in den Handel gebracht Es
ſind dies Minmnosa und San Remo Veilichen hbochkonzentrirte
köſtlich duftende Wohlgerüche die allen ausländiſchen Marken wegen
ihrer ff Qualität und Billigkeit bei weitem vorzuziehen ſindEin Käſtchen Parfüm iſt ein ſtets gern geſehenes Weibnachts
geſchenk und möchten wir daher unſere geehrten Leſer und
Leſerinnen auf die Fabrikate der Firma Franz Kuhn Nürnberg
an dieſer Stelle aufmerkſam machen zumal dieſelben nur durch
obige Firma zu bezieben ſind Preisliſte c ſtehen Jedermann gratis

Brummer Benjamin
23 Gr Ulrichstr 23 part u I E

und franko gerne zur Verfügung

2JJ



Seite 4

Grösstes Specialgeschäft
Deutsehlan 8

Alles was hieri

W sPorkierenfeb, v

A Drews
HalleAm Markt parterre IEtage

Paul Meuselg Co

Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

orhang stoffe
n exisktirt

Nachfolger

wir jetzt
Brüder Str 2

Haus I Ranges

9 December

e Grosse Posten Teppicheèe
verschiedenste Preislagen

effectvolle Muster

Nr 289

wenig fehlerhafte oder ältere aber

in vorzüglichen Oualitäten stellen

ganz auffallend billig zum Verkauf

S desgl Reise unckV
W Schlafdecken Felle ete9Engros Lager Lei

Ahrketten

r 8 und14karät Gold
J ächt Gold mit

Silbereinlage
ächt Silber
ächt Talmi
ächte Stein
Uhrketten

ächte Nickel
Ketten

ſowie
vernickelte

Ketten
S für Damen und

Herren
à Stück von

50 Pfg an bis
300 Mk

F R Tittel
Gold u Silberw Bijouterie

wagaren Fabrik
Größtes Spezial Geſchäft

der Provinz
Liebenauerser 25

Nur wirklich
gute Nähma
ſchinen kauft man
wie vielfach aner
kannt am beſten
und billigſten und

S unter gewiſſenhaf
Be ter fachmänniſcher

Garantie in dem
e Nähmaſchinen

Spertint Geſchäft von
H sSchöning Mechaniker

Dachritzgaſſe 1 den Kaiſerſälen gegenüb
Reparaturen an allen Nähmaſchinen

werden von mir ſelbſt in eigener Werk
ſtatt wie bekannt gut und billig aus
geführt

Die vielfach billig angebotenen Ber
liner Nähmaſchinen halte ich zum Ver
gleich am Lager und n 50 ab

gebe ſolche für

Zum Dunkeln blonder rother grauer
Kopf und Barthaare iſt unübertroffen
der vom Hoflieferant C D Wunderlioh
fabrizirte

Nussschalen Extract
prämiirt 1882 Rein vegetabiliſch ohne

metalliſche Beimiſchung garantirt unſchäd
lich à 70

Haarfärbe Nuss 0Oel
zugleich feines Haaröl à 70

Zu haben bei Herren C Kaiser Schmeerſtraße 21 H A Zedeidelwits tn 67
Harzgaſſe Adler Drogerie Stein
bach Königſtraße 16

XXZXXXXXXXXXXXAXX X

W C ZeppelsMöbelhandlung mr
empfiehlt ſeine ung gearbeit

Möbel und Polſterwaaren
X

Chiriſtbäume
in großer Auswahl ſind zu haben

Kohne Rathhausgaſſe 7

Pelzwanren
werden zur Reparatur angenommen

Kanzleigaſſe 2

e S

SDruno Freytag
Halle a Leipzigerstrasse 103104

Sohwarze weisse und
grosse farbige

Sortimente
in glatten und

gemusterten
Qualitäten

äusserst billigen
Preisen bei

grosser Auswahl
Probhen Versanck

eeeeerrn
Sammeoet Roben

ſich Ritter Halle a J

Pianofortefahriß mit Dampfbetrieh
gegründet 1826

empfiehlt ſeine

rin nmimos
erſten Ranges mit ganzem Metallrahmen kKreuzſnitig
mit edlem markigem Ton leichter Spielart von beſtem Material und mit ge
diegenſten Arbeitskräften gefertigt zu mäßigen Preiſen unter langjähriger
Garantie

Eine große Anzahl vermiethet geweſener faſt neuer Pianinos bereits
von 350 Mark an unter 5 jähriger Garantie

Zur Beſichtigung meiner mit den beſten neueſten maſchinellen Ein
richtungen verſehenen Fabrik Königstrasse S lade Jntereſſenten

G öflichſt ein S

4 a T

Nen M

Untere Leipzigerſtr
Srößte Cager d Prov Sachſen

2 aller exiſtirender
wWusgikwerke S

Neu
Polyphons

undSymphonions

Nur I Qualität
Aristons

Orchestrions
Pianophons

Herophons

Victorias

Klavierspieler
und mwechanische

Pianinos
sowie jedes andere

existirende Musikwerk
zur

Unterhaltungs
und

Tanzmusik
I in grösster Auswabl am Lager

Die nstrumente stehen
Jedermann frei zur Angieht

IlIustrirte
Preis Courante gratisöustay bis

Uhren u Musikwerkfabr

EI alle a
Unt Leiprigerstrasse
Jede vorkommende Reparator

oder Neueinrichtung an Musik
werken aller Art werden in
meinen vergrösserten Werkstätten
sofort prompt und billigst aus
J geführt Hochachtungsvoll

Für vortheilhafte und gewinubringende Milcherzeugung
ſakber Schweine Ochſen u Schafmaſtung Pferde u Heſſügel

h ſütcerung empfehle ich das vorzügliche g gefertigt Dryanderſtr 19 part
Zeugniſſe zuverläf iger T Hol vDiorley sche NMastpulver Sa be en inen u e fein n Enzinen m

Mk 1,15 für 10 Packete b Brust Jentzseclh Leipzigerſtr 31

Damengarderobe wird nach akade
miſcher Schule gutſitzend und ſauber an

Gr Brauhausgaſſe 15 II

Nebenverdienst 3600 MK jährl festes Gehalt
können Personen jeden Standes welche in ihren freien Stunden sich de

sehkftigen wollen verdienen Offerten sub F 9879 an Rudolf Mosse
Fraukturt o M

I

o

Prä
worden
Ich fand
einem m
nach der
van Gro
habe J
ſtein un
mit mir
ganze Ai
erlogen

gut
wieder 2
ja ſehr
Wir neh
Ich ſagt
die Löwe
ja nicht
ſtellte Li
Schulder
und erb
wardt r
ſtein
8000 M
Koſakenl
und gin
Zeuge
ich nicht
daß eine
ging wie
der Gitſ
wußten
ob die

An
Fabrik
auch be
Krähan
und die
gehabt

Maj
Löweſch

keiner a
Bemerk
nahmte
den Fal
bei ein
zahl G
Meinun
Gegenſt
erwieſen
man de
verhalte

Als
vorgeru
ſcheinlic

habe ic
ſolcher
der Ste

und Kü
gegen 2
iſt nic
in Au
ausſage

Hie
Grund
Grafé
damali
erſtatte
telegra
Bezug
Grafer
miniſt
Brinkr
Franke
macht

Grun
gelegt

M

v Fra
lieuter
er ſei
nicht
Karrie
viellei
Schad

Majo
Unter
beige
oder

Kom
hat ſ
artige
ſollte
ausg
dama
nochn
mehr
Wein

von
dieſes
er ſie

thal
Offiz
Geſp
Voß
auf
wei

ekl
n j

run
Her
über
nur
Abn
eine
dieſe
ſeine
bei


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1892


